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Protokoll 
 

Außerordentlicher Kreissporttag am Samstag, den 02.11.2019 in Förste 

Festhalle Förste, Försterstraße 155, in 37520 Osterode am Harz - Förste 

 

 

 

Beginn 10.10 Uhr 

 

TOP 1  Begrüßung und Eröffnung 

 

Klaus Dreßler begrüßt die Delegierten der Vereine und Fachverbände zum außerordentlichen 

Kreissporttag. 

Klaus Dreßler erläutert kurz, dass auf Grund der Absage der Räumlichkeiten in Dorste der 

außerordentliche Kreissporttag nach Förste verlegt werden musste. In diesem Zusammenhang 

dankt er der Stadt Osterode für die gute Zusammenarbeit. 

 

Danach erfolgt die Begrüßung folgender Ehrengäste:  

 

   Herrn Bernd Fröhlich, Ortsbürgermeister von Förste 

Herrn Marcel Riethig, Kreisrat  

   Frau Freya Pense, ASC Göttingen 

 

Bevor es in der Tagesordnung weiter geht, unterbricht Klaus Dreßler die Versammlung und 

erteilt Renate Wagner das Wort. 

 

Renate Wagner begrüßt ebenfalls alle Anwesenden und gibt noch einige Erläuterungen zur 

Festhalle in Förste und zu ihrem Heimatort.   

Danach geht sie kurz auf das 2018 gestartete Projekt des LSB „Ehrenamt überrascht“ ein. 

Dies ist ein tolles Programm um Ehrenamtlichen im Verein Danke zu sagen. 

So nutzt nun der Vorstand des KSB die Gelegenheit, einen langjährig Aktiven zu überraschen 

und Danke zu sagen. Günter Thiele als „Mr. Sportabzeichen“ bekannt, wurde vom KSB 

besonders geehrt und war sichtlich überrascht. Renate Wagner führte weiter aus, dass Günter 

Thiele aber nicht nur für die Vereine bei Sportabzeichen Fragen zur Stelle ist, er leitet einen 

Lehrgang für Sportabzeichenprüfer und informiert bei einem jährlichen Infoabend die Obleute 

über die aktuellen Änderungen. Einmal jährlich ist er für den im Osteroder Jahnstadion 

stattfindenden „Sportivationstag“ für Menschen mit Handicap eine der tragenden Säulen und 

somit "ein prägendes Gesicht für das Ehrenamt im Sport". Renate Wagner verliest die 

Urkunde und überreicht sie mit einem Geschenk an Günter Thiele. 

 

Nach der Ehrung ermuntert Klaus Dreßler die Delegierten ihre Ehrenamtlichen ebenfalls zu 

überraschen und bittet den Ortsbürgermeister Bernd Fröhlich um sein Grußwort. 

 

 

TOP 2  Grußwort 

 

Der Ortsbürgermeister Bernd Fröhlich begrüßt alle Anwesenden und bedankt sich für die 

Einladung. Er berichtet, dass die Ortschaften Förste und Nienstedt noch gut aufgestellt sind. 

Die Festhalle wird viel, nicht nur sportlich, genutzt und bietet so Alternativen für viele 

Gelegenheiten. Er geht aber auch auf die Probleme bei den Sportstätten ein. Wie vielerorts hat 
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der Sportplatz unter der Trockenheit gelitten und muss hergerichtet werden. Ein großes 

Problem hat der Schützenverein, der sich um eine Entsorgung seines Abwassers kümmern 

muss. Den Ehrenamtlichen spricht er Dank und Anerkennung für Ihre geleistete Arbeit aus. Er 

wünscht der Veranstaltung einen guten Verlauf.  

 

 

 

TOP 3  Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Klaus Dreßler gibt bekannt, dass die Einladung gem. §14 der Satzung des Kreissportbundes 

Göttingen am 25.09.2019 form- und fristgerecht erfolgt ist. Es sind 122 Delegierte anwesend. 

Die Versammlung ist beschlussfähig. 

 

Klaus Dreßler geht kurz auf die Mitgliederentwicklung ein, die seit der Fusion, wie aber auch 

bei fast allen Bünden, rückläufig ist. Die genauen Zahlen sind aus der beigefügten 

Präsentation ersichtlich. Er führt weiter aus, dass die Zuschüsse des LSB auf der Basis der 

Mitglieder und nicht der Anzahl der Vereine gerechnet werden. Aufgrund der Anzahl der 

Vereine ist der KSB der zweitgrößte KSB in Niedersachsen. Hier laufen Gespräche mit dem 

LSB eine andere Bewertung vorzunehmen, da die Arbeit die Vereine und nicht die Mitglieder 

verursachen.   

 

 

TOP 4  Beiträge ab 2020  

 

Hans-Werner Lüther erläutert, dass der Beschluss über die Erhöhung der Beiträge beim 

Landessporttag am 17.11.2018 in Osnabrück gefasst wurde. Wie es in der Presse bereits 

angekündigt wurde, ist, davon auch der KSB betroffen. Die Erhöhung der LSB-Beiträge steht 

bereits für 2020 fest. Die beim Landessporttag beschlossenen Mindestbeiträge für die 

Kreissportbünde müssen noch beschlossen werden. Die Beitragshöhen in den Nachbarbünden 

sind der beigefügten Präsentation zu entnehmen. Zum Teil wurden in den Bünden die 

Mindestbeiträge schon beschlossen. 

 

Die neuen Beiträge des LSB ab 2020 betragen für 

Kinder  1,50 Euro 

Jugendliche 2,90 Euro 

Erwachsene  4,30 Euro 

 

Die neuen Beiträge (in Höhe der Mindestbeiträge) des KSB (noch zu beschließen) ab 2020 

betragen für 

Kinder  1,00 Euro 

Jugendliche 1,50 Euro 

Erwachsene 2,00 Euro 

Vor der Abstimmung erläutert Hans-Werner Lüther, dass der LSB ganz klare Vorgaben 

macht, Kreissportbünde, die nicht die Mindestbeiträge erheben, müssen mit Kürzungen der 

Zuschüsse vom LSB rechnen.  

Danach bittet er um den Beschluss der Beiträge. 

Ergebnis:            115 Ja-Stimmen 

      2 Nein-Stimmen 

      5 Enthaltungen 

 

Damit wurden die neuen Beiträge beschlossen.  
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Klaus Dreßler erläutert, dass ein Teil der Mehreinnahmen dafür eingesetzt werden soll, das 

Minisportabzeichen 2020 in allen Kindergärten des Landkreises anzubieten. 

 

 

TOP 5  Ül-Zuschuss ab 2020 

 

Klaus Dreßler erläutert, dass die Übungsleiterzuschüsse für 2019 wie bisher abgerechnet 

werden. Bis Mitte Dezember werden dazu die Verwendungsnachweise versandt. 

 

Ab 2020 müssen die Übungsleiter (ÜL) von den Vereinen im Intranet des LSB bis zum 

31.05.2020 erfasst werden. Danach sind keine Eingaben mehr möglich. Eine Förderung gibt 

es für ÜL mit einer gültigen DOSB-Lizenz. Es werden ÜL berücksichtigt, die nebenberuflich 

oder geringfügig beschäftigt sind. 

Die ÜL müssen weiterhin unbar bezahlt werden. Die Zahlung an die ÜL muss mindestens in 

Höhe des LSB -Zuschusses erfolgen. Außerdem muss die Gemeinnützigkeit mit einem 

gültigen Freistellungsbescheid nachgewiesen werden.  Die geleisteten Stunden der ÜL 

müssen nicht mehr angegeben und ermittelt werden. 

Das vom LSB zugewiesene Kontingent wird pauschal je ÜL ermittelt und ausgezahlt 

(Erläuterungen s. Folien). Die Bünde haben die Möglichkeit im Programm über Parameter, 

Vorgaben für die Zuschüsse festzulegen. Dabei können Mitgliederzahlen, Anteil jugendlicher 

Mitglieder oder Mindestmitgliederzahlen berücksichtigt werden. 

Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt halbjährlich. 

Der KSB plant zur Festlegung der Parameter-Einstellungen eine Arbeitsgruppe einzurichten. 

Interessierte melden sich bitte beim KSB. 

 

Zurzeit hat der LSB im Schulungsbereich Testphasen für die Bünde eingerichtet. Einige Tests 

wurden bereits durchgeführt. 

Die neue Richtlinie für die ÜL-Bezuschussung wird mit dem Rundaschreiben an die Vereine 

versandt.  

 

Von den Delegierten wurde bemängelt, dass die Std.-Zahl bei der Ermittlung des ÜL-

Zuschusses keine Rolle mehr spielt. Außerdem wurde darum gebeten die Mitgliederzahl der 

Vereine einzubeziehen, dies soll wie bisher beim Zuschuss des Landkreises Berücksichtigung 

finden. 

 

 

TOP 6  Sportstättenbau 

 

Klaus Dreßler berichtet, dass für Investitionen im Kalenderjahr 2019 16 Vereine einen Antrag 

auf Sportstättenbauförderung gestellt haben. Davon sind noch 7 in Bearbeitung. Für das 

Kalenderjahr 2020 wurden bisher 16 Anträge gestellt (Zahlenmaterial s. Präsentation).  

Er erläutert weiter, dass sich die 100 Millionen Mitte für den Sportstättenbau auf 80 Millionen 

für Landesmittel und 20 Million für den Landessportbund (für 4 Jahre ab 2019) aufteilen. Die 

Anträge der Vereine für Projekte bis 25.000,00 Euro und Projekte aus dem Struktur- und 

Entwicklungsfonds werden jährlich mit ca. 5,1 Millionen aus den Mittel des LSB bezuschusst, 

Projekte über 25.000,00 Euro werden mit 5 Millionen aus den Landesmittel bezuschusst. Der 

Struktur- und Entwicklungsfond ist mit 2 Millionen Euro ausgestattet und für Städte und 

Gemeinden mit einem niedrigeren Steueraufkommen eingerichtet worden. Im Landkreis 

Göttingen sind davon 7 Städte und Gemeinen betroffen und können eine höhere Förderung 
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erhalten (Friedland 65 %, Bad Sachsa 50 % und Gieboldehausen, Hattorf, Bad Grund, 

Adelebsen und Walkenried 40%).  

Klaus Dreßler erklärt weiter, dass in 2020 Anträge für 2021 gestellt werden können. Bei 

diesen ist dann der Maßnahmebeginn mit der Bewilligung im Jahr 2021 möglich. Nur in 

zwingenden Ausnahmen ist ein vorzeitiger Maßnahmebeginn möglich. 

Von den Delegierten wird geäußert, dass die Auszahlung der Zuschüsse zu lange dauert. 

Hierzu erläutert Klaus Dreßler, dass beim LSB die Zuschüsse abgefordert werden können 

wenn Rechnungen in Höhe des Zuschusses bezahlt wurden. Die Auszahlung vom LSB erfolgt 

dann zeitnah.  

 

  

TOP 7  Bewegung in der Schule fördern  

 

Marcel Riethig (Landkreis Göttingen – Kreisrat) und Freya Pense (ASC Göttingen) 

informieren über das Bewegungsprogramm „fit für pisa+“. 

Dazu erläutert Marcel Riethig, dass immer mehr Kinder im Grundschulalter unter 

Bewegungsmangel leiden. Schon 1995 wurde festgestellt, dass die körperliche Fitness der 

Grundschulkinder zurückgegangen ist. Der Bewegungsmandel führt neben motorischen 

Defiziten und Übergewicht auch zu Konzentrationsmängeln. Nach Streichung der 3. 

Sportstunde in den Grundschulen wurde im Bereich Göttingen 2003 das Programm „fit für 

pisa“ ins Leben gerufen. Daraus ist „Fit für pisa+“ entstanden. Das Programm wird vom ASC 

Göttingen begleitet. An den Grundschulen in Hilkerode und Hann.Münden wurde es bereits 

eingeführt. Das Programm soll nun auch auf die Grundschulen im Altkreis Osterode 

ausgeweitet werden. Erste positive Signale gibt es hierzu von der Kindersportstiftung in 

Osterode, dem Verein Vitales Plus, der sich der gesunden Ernährung annehmen will, dem 

Verein GesundHarz e.V. und vom neuen Bürgermeister Herrn Augart aus Osterode. Eine 

Auftaktveranstaltung „Schulsportforum“ wird es zu Beginn des neuen Jahres in Osterode 

geben. An dieser sollen möglichst viele Grundschulen und Vereine aber auch Politiker 

teilnehmen. Vielleicht können Kinder so für den Verein begeistert werden. 

 

Weitere Erläuterungen zu dem Programm gibt Freya Pense (der Folienvortrag dazu ist 

ebenfalls beigefügt). Sie geht noch einmal kurz auf die durchgeführten Studien ein. Dabei 

wurde auch die Mitgliedschaft in Sportvereinen untersucht. Dabei fiel auf, dass Kinder, die in 

einem Sportverein Mitglied sind bessere sportmotorische Fähigkeiten haben und meist nicht 

übergewichtig sind. Um die sportlichen Fähigkeiten zu verbessern sollen Kindergärten, 

Schulen und Vereine zusammenarbeiten. Dazu müssen Rahmenbedingungen geschaffen und 

Informationen und Wünsche ausgetaucht werden. Absprachen zwischen den Schulen und 

Vereinen (Ansprechpartner) müssen im Vorfeld und während des Projekts erfolgen. Das 

Modul Bewegung und Sport soll mit Unterstützung der Vereine durchgeführt werden. Dazu 

sind die Rahmenbedingungen wie stehen Hallenzeiten zur Verfügung, hat der Verein 

Übungsleiter die Erfahrungen im Bereich Kindersport haben und für eine 3. und 4. 

Sportstunde in der Schule eingesetzt werden können. Bestehen Projekte der Schulen (Lauf 

und Fitnesstests etc.)? Diese können auch erweitert und mit eingebaut werden. Bei den 

angebotenen Sportstunden soll das Vereinsangebot auch Beachtung finden. Die angebotenen 

4 Sportstunden sollen zur Hälfte von der Schule und zur Hälfte von den Vereinen 

durchgeführt werden. Gut wäre es, wenn diese Sportstunden am Vormittag durchgeführt 

würden, hier muss überlegt werden, ob andere Stunden gestrichen werden können.  

 

Dazu merkten die Delegierten an, dass man versuchen könnte Sportlehrer nach Feierabend zu 

gewinnen, die dann für den Verein arbeiten.  Es wurde auch angemerkt, dass zum Teil die 

Mitarbeiter in den Kindergärten oder auch im Ganztag keine sportliche Ausbildung haben und 
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trotzdem Sport anbieten. Es wurde auch geäußert, dass die Kinder durch die Ganztagsschule 

keine Zeit mehr für den Sport im Verein haben. Die Zahl der Übungsleiter mit Erfahrung im 

Kindersport, die vormittags Zeit haben, wird auch als sehr gering eingeschätzt.  

 

Das Modul Ernährung wird, so Freya Pense, von fachlich geeignetem Personal des ASC 

Göttingen begleitet. Hierfür müssen entsprechende Räumlichkeiten (Herd, Ofen und 

Arbeitsflächen) im Idealfall eine Schulküche zur Verfügung stehen da mit den Kindern 

zusammen gekocht werden soll. Der Verein Vitals Plus aus Bad Lauterberg hat seine 

Unterstützung bereits zugesagt. Küchenutensilien können beim ASC Göttingen ausgeliehen 

werden. Außerdem stellt der ASC noch ausgearbeitete Materialien zur Verfügung.  

Marcel Riethig hofft, dass viele Grundschulen für das Projekt gewonnen werden können und 

dankte für die Aufmerksamkeit.  

 

 

TOP 8  Termine 

 

Dennis Dörner gibt einige Termine bekannt: 

 

23.11.2019 Vereinemesse beim FC Hainberg in Göttingen, Beginn 11.00 Uhr, Anmeldung 

erforderlich. 

02.12.2019 Sportforum in Göttingen, Beginn 18.00 Uhr, ein Flyer wird an die Vereine per 

Mail versandt, um Anmeldung wird gebeten. 

09.05.2020 Kreissporttag in Dransfeld, Beginn 10.00 Uhr 

01.11.2020 Stille Stars in Osterode  

 

In 2020 finden wieder 6 Wanderungen „Wandern mit andern“ statt. Die Termine stehen in 

Kürze auf der Internetseite des KSB (2019 nahmen an 7 Veranstaltungen 4.160 

Wanderer teil). 

Er weist er auf das ausgelegte Infoblatt für die Jugendfreizeiten des KSB hin (s. auch 

Internetseite des KSB).  

Anträge für Ehrenamt überrascht können noch bis zum 31.12.2019 gestellt werden. 

 

 

TOP 9  Verschiedenes 

 

Klaus Dreßler berichtet, dass auf der Stolle 2020 eine Multifunktionsanlage gebaut wird. 

 

Klaus Beyger vom Schützenverein Förste meldet sich zu Wort und berichtet von den 

Problemen des Vereins bezüglich der Schmutzwasserentsorgung. Vom Abwasserkanal, der 

350 Meter lang ist, verlaufen nur 50 Meter auf dem eigenen Grundstück des Vereins. Daher 

ist vom LSB nur ein Zuschuss für die Kosten, die für die 50 Meter entstehen möglich. Der 

Verein benötigt daher von anderen Seiten weitere Unterstützung. Gespräche mit der Stadt 

Osterode und Stephan Weil (Ministerpräsiden Nieders.) wurden bereits geführt bzw. laufen 

noch. Herr Beyger hofft auf positive Signale aus der Politik. 

 

Der Vorschlag aus der Versammlung, den ordentlichen Kreissporttag erst im November nach 

dem Landessorttag durchzuführen, um dessen Beschlüsse umzusetzen, wird verneint, da der 

Haushalt nicht erst so spät genehmigt werde kann. 

 

Klaus Dreßler fragt die Delegierten, ob ein Samstag als Wochentag für den Kreissporttag i. O. 

ist. Diesem wird zugestimmt. 
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Er weist darauf hin, dass die Präsentation den Vereinen übersandt wird. 

 

Klaus Dreßler bedankt sich für die Aufmerksamkeit. 

 

 

Der außerordentliche Kreisporttag 2019 wird um 12.10 Uhr geschlossen. 

 

 

(Klaus Dreßler)     (Petra Graunke) 

Sprecher des Vorstandes           Protokollführerin 


